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Königsbacher SC „entführt“ vier Hessenmeistertitel im Säbel 
 
Die Hessischen Schüler- und Jugendmeisterschaften im Säbelfechten zeichneten sich in 
diesem Jahr durch äußerst hohe Starterzahlen aus. Begünstigt wurde dies durch den 
guten Zuspruch von Vereinen anderer Bundesländer wie durch die Olympiastützpunkte 
des FC Tauberbischofsheim oder des Königsbacher SC, welche auch am Ende mit drei 
bzw. vier Hessenmeistertiteln am erfolgreichsten waren. 
 
Dass die Hessentitel damit nicht im eigenen Land bleiben, sollte allerdings keinesfalls als 
schlechtes Zeichen gewertet werden. Im Gegenteil: Durch die hohe Beteiligung anderer 
Vereine wurden die Starterzahlen nicht nur quantitativ besser, das Starterfeld wurde auch 
in der Qualität deutlich aufgewertet. 
 
Auch kam es zu keiner einseitigen Medaillenverteilung zugunsten der außerhessischen 
Vereine, viele Podestplätze blieben im eigenen Land. So setzte sich bei den Herren im 
jüngeren B-Jugend Jahrgang 1996 Constantin Krause aus Wetzlar an die Spitze des 
Feldes. Er siegte vor Jan-René Geissler aus Gießen. Eine weitere Giessener 
Silbermedaille gab es für Dominik Münch im Jahrgang 1995. Er verlor das Finale der 
älteren B-Jugend mit nur einem Treffer gegen Rouven Redwanz vom Königsbacher SC. 
 
Bei den Damen des Jahrgangs 1996 gab es jedoch keine hessische Medaille. Gold, 
Silber und Bronze für den Königsbacher SC angeführt von Marie Görg, die sich den Titel 
sicherte. Im Jahrgang 1995 gab es einen Tauberbischofsheimer Doppelsieg. Jose 
Paternotte siegte vor Vereinskameradin Jessica Kainz. Beide dritte Plätze teilten sich, 
diesmal aus Alsfeld, Nicola Bornkessel und Lisa Cloos.  
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Bei den A-Jugendlichen im Herrensäbel konnte lediglich Jannik Riegert vom TV Wetzlar 
im 30 Teilnehmer starken Feld eine Medaille holen. Für ihn gab es Bronze, Sieger wurde 
Maximilian Mogg aus Koblenz. Die Mannschaftskämpfe gewann der TV Alsfeld vor der 
Startgemeinschaft Hessen im Finale mit 45:37. 
 
Im Damensäbel der A-Jugend ging der insgesamt vierte Titel an den Königsbacher SC. 
Pia Wehling setzte sich gegen Jana Baum (TV Wetzlar) im Finale durch, eine weitere 
hessische Bronzemedaille erlangte Laura Eisenträger aus Alsfeld. Gold und Silber gab es 
in den Mannschaftskämpfen, der TV Alsfeld besiegte hier Wetzlar im Finale mit 45:40. 
 
Auch in den Schülerjahrgängen war das Feld sehr ausgeglichen. Lediglich im 
Damensäbel gab es zwei Hessenmeistertitel für Tauberbischofsheim. Die anderen vier zu 
holenden Goldmedaillen teilten sich der Königsbacher SC, Eislingen, Wetzlar und Gießen. 
 
Der gute Zuspruch und die ausgeglichenen Ergebnisse in allen drei Altersklassen 
sprechen eine deutliche Sprache: Der hessische Säbel ist attraktiv und auf einem guten 
Niveau.  
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